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Schon aus der Ferne packen sie 
uns, geraten Spitzkegelhalden, 
Schlösser, ganze Stadtansichten, 
der Süße See, die Goldene Aue 
oder die Burgruine Arnstein in den 
Blick. Dies alles und noch viel mehr 
ist der Landkreis Mansfeld-Süd-
harz. Das Gesicht der Landschaft 
hat der Bergbau geprägt. Bis heute 
wirkt auch ein Gemeinschaftsge-
fühl nach, das für Berg- und Hüt-
tenleute jahrhundertelang überle-
benswichtig war. Die hier lebenden 
Menschen sind aufgeschlossen 
und gastfreundlich, pflegen vie-
lerorts eine liebenswürdige Mund-
art. Ihre Hymne ist das Steigerlied. 
Glück auf! 

Mit seinen 1.450 km² ist der Land-
kreis Teil des 9.646 km² großen 
UNESCO-Geoparks. Erdgeschichte 
wird darin ebenso erlebbar wie die 

Entwicklung einer einzigartigen 
Kulturlandschaft. Martin Luther 
war im Mansfelder Land zu Hause. 
Auf Schloss Allstedt hielt Thomas  
Müntzer 1524 die legendäre Fürs-
tenpredigt. Sie markiert den Über-
gang zur Neuzeit. Seit deren An-
fängen sind einfache Menschen 
der Obrigkeit gegenüber nicht 
mehr zum bedingungslosen Ge-
horsam verpflichtet. Längst muss-
ten wir jedoch lernen, dass dies 
nicht grenzenlose Freiheit bedeu-
ten kann. Klima, die Natur und un-
sere menschliche Gesellschaft sind 
verletzlich! UNESCO-Geoparks leis-
ten ihren Beitrag zum Schutz von 
„Mutter Erde“, fördern die nachhal-
tige Regionalentwicklung. Zudem 
erfüllen sie einen Bildungsauftrag. 
Entdecken Sie von Stangerode aus 
das Geopark-Teilgebiet um Schloss 
Mansfeld! 

Heimatgefühle und Urlaubslust

Wäre da nicht die imposante Burg-
ruine, der Arnstein bei Harkerode 
(245 m über NHN) würde sich kaum 
merklich hervorheben. Ende des 
13. Jh. starb das Adelsgeschlecht 
derer von Arnstein aus. 1670 war 
Freiherr Friedrich Ulrich von Knigge  
durch Kurfürst Johann Georg II. von 
Sachsen in den völligen Besitz des 
Amtes Arnstein gesetzt worden. 
Heute befindet sich die Burgrui-
ne über dem Einetal im Eigentum 
der Stadt Arnstein. Zu ihr gehören 

neben Stangerode und Harkerode 
auch Alterode, Arnstedt, Bräunro-
de, Greifenhagen, Quenstedt, San-
dersleben (Anhalt), Sylda, Ulzige-
rode, Welbsleben und Wiederstedt. 
Vom Reit- und Sporthotel Nordmann 
führen verschiedene Wanderrou-
ten durch den Wildpark z. B. zum 
früheren Klage- und Rüge gericht. 
Vorbei an der größten Bisonherde 
Deutschlands geht’s zum Klusberg 
Pansfelde (Stempelstelle 205 der 
Harzer Wandernadel). 

Arnstein

Klusberg Pansfelde:  
Landmarke 17 Geopunkt 13 

Kirche St. Marien  
in Sandersleben (Anhalt)

Klage- und Rügegericht  
Volkmannrode 

Bisons im Wildpark Nordmann 
bei Stangerode

 1 Schloss Mansfeld

 2 Mansfeld Museum Hettstedt

 3 Geopfad Hettstedt

 4 Geologischer Aufschluss Walbeck

 5 Tal der Heiligen Reiser Hettstedt

 6 Maschinendenkmal Hettstedt 

 7 Bahnhof Benndorf

 8 Lapidarium Helbra

 9 Teufelskanzel Bischofrode

 10 Ehem. Steinbruch Siebigerode

 11 Klippmühle bei Vatterode

 12 Burgruine Arnstein

 13 Klusberg bei Pansfelde

  Grenze Landkreis Mansfeld-Südharz
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Landmarke 17

Schloss Mansfeld

®

2,5 km0 5 km

Die Burgruine Arnstein ist Geopunkt 12 im Gebiet um die Landmarke 17 (Schloss Mansfeld).
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Herzlich willkommen im Landkreis Mansfeld-Südharz

Hier finden  
Sie weitere  

Informationen:
www.harzregion.de
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